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Bezirksklasse Herren ROW

TuS Nartum : TuS Waffensen 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Spieltag 14 für den TuS Nartum: TuS Nartum und TuS 
Waffensen trennen sich unentschieden

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Behrend / Turner nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TuS Waffensen im Spiel der Bezirksklasse Herren ROW eiskalt nutzte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TuS Nartum. Das Heimteam konnte im 14. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TuS Nartum nun ein Punkteverhältnis von 11:17 in der Tabelle auf, während
der der TuS Waffensen 19:11 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bischkopf / Müller besiegelten mit einem 3:1 gegen Blanken / Bellmann den ersten
Punkt für ihr Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht so gut lief
es indes für Rebbin / Witte bei ihrem 0:3 gegen Behrend / Turner. Petersen / Baske hatten ihre
Gegner Freese / Haase beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Stark im Hintertreffen war nachfolgend Keno Bischkopf nach einem
Zweisatzrückstand, machte Carsten Blanken dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewann das Spiel noch im finalen Durchgang. Philipp Rebbin hatte danach gegen Thorben
Behrend hingegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Der Start in die Partie, die auf Basis
der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Stefan Petersen besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Tassilo Turner noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Tjerk Eckhoff bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Matthias Bellmann. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die
Tische. Wenige Chancen hatte Dirk Witte bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Carsten Haase, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden
konnte. Zwar brachte Helmut Freese Sören Baske phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Sören Baske mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TuS Nartum
und des TuS Waffensen in die Box. Es war ein langes Spiel, bis Keno Bischkopf seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Thorben Behrend hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Die richtige Herangehensweise hatte Philipp Rebbin indes beim Sieg in drei
Sätzen gegen Carsten Blanken von Beginn an. Nach diesem Einzel steht Rebbin somit bei 8 Siegen
und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Blanken ein 13:13 ausweist.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stefan Petersen bei der letztlich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Matthias Bellmann. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Petersen nun bei 7:10, während Bellmann bislang 15 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Beim Sieg von Tjerk Eckhoff gegen Tassilo
Turner konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Eckhoff nun bei 6:17, während Turner bislang 10 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dirk Witte, das er mit 0:3 und damit ohne
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Satzgewinn gegen Helmut Freese verlor. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Witte nun bei 2:12, während Freese bislang 10 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Sören Baske konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Carsten Haase beim
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Bischkopf / Müller in
ihrem Doppel gegen Behrend / Turner etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TuS Nartum tritt dabei geben den VfL Sittensen III an, während es
der TuS Waffensen mit dem TV Sottrum zu tun bekommt.

 Statistik:
 TuS Nartum

Doppel: Bischkopf / Müller 1:1, Rebbin / Witte 0:1, Petersen / Baske 1:0 
Einzel: K. Bischkopf 1:1, P. Rebbin 1:1, S. Petersen 1:1, T. Eckhoff 1:1, D. Witte 0:2, S. Baske 2:0 

 TuS Waffensen
Doppel: Behrend / Turner 2:0, Blanken / Bellmann 0:1, Freese / Haase 0:1 
Einzel: T. Behrend 2:0, C. Blanken 0:2, M. Bellmann 2:0, T. Turner 0:2, H. Freese 1:1, C. Haase 1:1


